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BRIDGE
ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 17

cine starke Ansage, sondern der betreffende Spieler eröffnet
3 Treff mit:

Zuschriften sind an die Redaktion des Blattes zu richten;
sie sollen mit dem Vermerk «Bridge-Ecke» versehen sein.

Selbstunterricht.
Der zweifache Sprung in der Eröffnungs-

färbe. Nach einer Eröffnung in einer Oberfarbe, also z. B.
1 Herz oder 1 Pik kann der Partner mit besonders günstiger
Verteilung und langer Trumpffarbe auf 4 springen. Er wird
also auf 1 Herz mit folgenden Händen 4 Herz melden:

1. * x X 9 B, 10 X x x Ox 4" R, D, B x x
2. X X X Ç> K, D, B X X O D, B, 10 X * X
3. A 9 10 X X X X X OD, B X «fr K, B X

Der zweifache Sprung in der eröffneten Farbe bedeutet dem-
nach, daß man unbedingt eine Manche versuchen will und
anderseits keine Schlemmöglichkeiten sieht, es sei denn, daß
der Erstansagende eine sehr starke Hand hält.

Desgleichen wird man mit folgender Karte nach ein Treff
auf 5 Treff springen:

X O D, B, 10 X X O X X 4» K, D, B X X

Der zweifadie Sprung in einer fremden
Farbe. Ein Sprung auf 3 Pik nach einer Eröffnung von
1 Treff, Karo oder Herz besagt, daß man nur sehr lange Pik
hält und jedenfalls eine Manche in dieser Farbe zu spielen
wünscht, daß man hingegen keinen Schlemm für möglich hält.
Die erwähnte Ansage bedeutet deshalb ungefähr folgende
Hände:

1. * A, K, D X X X X X OX OXX «fr X X

2. K, D, B, 10 X XX O X X <> A X «fr X X

3. <fr D, B, 10 X X X X X OX OAX «fr K X

Der Sprung auf 3 Pik nach 1 Treff bezeichnet deshalb eine
viel schwächere Hand als ein Angebot von nur 2 Pik (siehe
unsere Ausführungen über den take-out-jump in der vorher-
gehenden Nummer).

Die Dreier-Farberöffnung. Sie hat je nach dem

gespielten System verschiedene Bedeutung. Sie kann beispiels-
weise defensiv sein und bedeutet in diesem Falle keineswegs

X X OXX O A X X «fr K, D, B X X X

oder

XX OXX OAX «fr D, B, 10 X X X X

weil er befürchtet, daß die Gegner 4 Herz oder 4 Pik spielen
können. Durch eine Eröffnung von 3 Treff möchte er also

verhüten, daß sich dieselben ihre Farben anzeigen und auf
eine Manche finden können.

Wir möchten diese Anwendung der Dreier-Ansage nicht
empfehlen. Die letztere soll vielmehr eine starke Hand be-
deuten, also z. B. eine Sechserfarbe mit As, König, Dame,
nebst ca. 4 Toppwerten. Eine solche Hand wäre zu schwach,

um eine forcierende Zweieransage zu machen, anderseits will
der Erstansagende auch mit nur minimer Unterstützung sei-
nes Partners eine Manche versuchen und möchte verhindern,
daß er nach einem Herz evtl. sitzen bleibt.

Noch ein Schlemm vom Turnier im Baur au Lac.

X
O A XX
O A, D, B X X X X
«fr K X

Nord K, B X

^
O K, D X X

Ost
o -
•fr A, B, 10 X X X

X X X

O B, 10 x x
O 10 x
•fr X X X X

West

Süd

A, D, 10 X X X
O x x
o k X X X

•fr D (Teiler)

Der Schlemm wurde nur an einem einzigen Tische angesagt
und dazu auf ziemlich sonderbare Weise. Süd eröffnet mit
1 Pik, Nord springt auf 3 Karo. Hierauf gibt Süd auf 4 Karo
zu, hat aber dabei übersehen, daß Ost immer noch überlegt
und gar nicht gepaßt hat. Ost verlangt nun Anwendung der
Sanktionen. Die Ansage von 4 Karo wird also annulliert und
Ost nennt 4 Treff. Süd muß nun den Schlußkontrakt ansagen,
da Nord während dem ganzen Bietprozeß nicht mehr spre-
chen darf. Aus diesem Grunde geht Süd auf 6 Karo. Aus-
gespielt wird Herz König, der mit As genommen wird. Dar-
auf spielt Nord die Pik in der Südhand hoch, indem er die-
selben zweimal in der Hand trumpft und jeweils mit Karo

wieder auf den Tisch kommt, wodurch der Kontrakt leicht
erfüllbar ist. Die Sanktionen haben sich also im vorliegenden
Falle ins Gegenteil verkehrt, indem die fehlbare Partei Nord-
Süd das Maximum erreicht hat.

Lizitier-Aufgäbe Nr. 11.

Wie soll nachstehende Hand gereizt werden?

Nord B, 4

9? 7

A, B, 10, 4, 3

•fr A, D, 9, 8, 4

A, K, D, 10, 6, 5, 2

A, D, 10, 8, 7, 4

O -
«fr —

Süd
(Teiler)

Lösung von Lizitier-Aufgabe Nr. 10.

Süd Nord
2 Herz 3 Karo
3 Herz 4 Karo
5 Ohne Trumpf 7 Karo

Lösung zu Problem Nr. 1 in Nummer 15.

Stich
1.

2.
3.
4.
5.
6.

Süd

Treff D
Herz 8

Herz K
Treff 10

Pik 4

Pik 5

West

Treff 8 a)

Herz 6

Herz 7

Treff B
Karo 5

Karo 10

Nord
Herz 9

Herz 4
Pik 6
Pik B
Karo 8

Karo B

Ost

Treff 5

Herz 5

Herz 10
Pik 7
Pik 8

Pik D

a) Wenn auf Stich 1 durch West Treff Bube gespielt wird,
so ergibt sich folgende Situation:

Stich
1.

2.

3.

4.
5.

6.

Süd

Treff D
Herz K
Treff 10
Pik 4

Pik 5

Herz 8

West

Treff B
Herz 6

Treff 8

Karo 5

Karo 10

Herz 7

Nord
Pik 6

Herz 4

Pik B
Herz 9

Karo B
Karo 8

Ost
Treff 5

Herz 5

Herz 10 b)
Pik 7

Pik 8

Pik D

b) Wenn auf Stich 3 Ost nicht trumpft, so hat Nord-Süd
keine Schwierigkeit, 5 Stiche zu machen.

Solbad-Schufze
RHEINFELDEN

«h

il
Heimelig schweizerisch • Modernste Einrichtung • Wunderbare Bäder • Sonnige Lage im Grünen
Immer angenehme Gesellschaft • Volle Pension ab Fr. 10 - • Verlangen Sie Prospekt. • F. Kottmann

A X cîfluffrietten"
C_3TI-| 0vClv^ bringen erfreulichen ©rfolg

Unerreicht!
komplette, vierzig-teilige

Nußbaum-Aussteuer
in Ia. Schweizer-Qualität,

ST.' 2250.-
Inbegriffen sind:
1 echt Nußbaum-Schlafzimmer, hochaparte Form,
feines Maserholz, Toilette mit äteiligem Spiegel,
Betten reich geschweift, samt Ia. Beftinhalf, extra
weiche Damasf-Mafraljen, sowie feines Feder-
zeug. Ferner:
Echt Nußbaum-Speisezimmer, prachtvolles Büf-
fet mit Glasschiebetüren, großer Auszugtisch, 4 be-
queme Sessel und feine Schlafcouch mit Schlum-
merrolle. Außerdem folgende unentbehrliche
Zutaten: 2 hübsche Bettvorlagen-, 1 großes Schlaf-
zimmerbild, 1 Fußschemel, 1 schöne Filettischdecke,
2 sch öne Bilder mit Goldrahmen, für Speisezimmer.
Ferner:
Komplette Kücheneinrichtung, 1 Küchenbüffetmit
schönem Glasaufsalj, 1 Küchentisch samt Schublade
und 2 solide Hartholz-Taburetts. Oder an Stelle der
Kücheneinrichtung: Ein Wohnzimmer, bestehend
aus: t schöner Bücherschrank, 2 mollige Klub-
fauteuils, 1 elegante Ständerlampe mit Tisch und
schönem Pergament-Schirm. Diese wundervolle,
in allen Teilen gediegene und schöne Qualitäts-
Ausstattung erhalten Sie nur bei Möbel-Pfister
zum konkurrenzlos billigen Preis von

nur Fr. 2250.-
Sie erhalten aber noch Uber all dies hinaus: 1 gro-
ßer Speisezimmer-Teppich, 200X300 cm. Suchen
Sie bitte landauf, landab, nirgends wird Ihnen eine
so schöne, vollständig komplette 3-Zimmer-Woh-
nung zu diesem Kaufpreis fix-fertig in die Wohnung
geliefert und aufgestellt.
Wer Pfister-Möbel kauft, Kpuft sfets das
schönste Mobiliar zum billigsten Preis. Ver-
langen Sie heute noch die Abbildungen. Sie er-
halten sie kostenlos und unverbindlich. Vertragliche
Garantie. Franko - Lieferung. Auf Wunsch mit
neutralem Camion. Gratislagerung nach Verein-
barung. — Spezial-Angebote auf Teilzahlung.
Reisevergütung bei Kauf einer Aussteuer.

Möbel-Pfister A.G.
Das große Schweizer-Vertrauenshaus.

Gegründet 1882.

Basel - Zürich - Bern

SGr" Die Fahrt zu Möbel-Pfister lohnt sich! "=äöC

Rheinfelder Kur im

für jedermann erschwinglich!
Pensionspreis ab Fr. 6.50. 7täg. Generalabonne-
menf für 7 Bergbahnen Fr. 16.-. Kursaal. Tennis, m

Golf. 30. April, 1. und 2. Mai : Davis-Cup Irland- I
Schweiz. 16. Mai: Auto-Schönheifs-Konkurrenz. I
Auskunft durch das offizielle Verkehrsbureau, jj

Sie gefällt allen, ist immer fröhlich, bleibt jung und elastisch und ist
immer gesund. Jeder hält sie für 30, auch wenn boshafte Freundinnen
von 40 und mehr flüstern, denn sie kennt die alte Wahrheit.

Die kluge Frau macht jedes Jahr die gute
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